
 

  

 

 
 

 
Berlin, den 20. Juli 2026 

 

 

Deutschlands TOP 30 Lieblingsbusfahrer:innen 2026  

Auswahl spiegelt Vielfalt der Branche zwischen Küste und 

Süden, Zugewanderten und Ansässigen, Männern und Frauen, 

zwischen Quereinstieg und klassischem Berufsweg wider 

Deutschlands TOP 30 Lieblingsbusfahrerinnen und Lieblingsbusfahrer 

2026 stehen fest. Die vielfältig besetzte LieblingsbusfahrerIn-Jury hat 

aus mehr als 3 000 eingesendeten Geschichten und gemalten Bildern 

30 Busfahrerinnen und Busfahrer ausgewählt. „Die TOP 30 stehen für die 

Vielfalt der Branche: für Männer und Frauen aus Ost und West, von der 

Küste bis nach Bayern, für private Omnibusunternehmen ebenso wie für 

öffentliche Verkehrsunternehmen, für große und kleine Betriebe, für 

Schulbus und Fernbus, für Menschen mit und ohne 

Migrationshintergrund sowie für Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger 

ebenso wie für Fahrerinnen und Fahrer, die den Beruf von der Pike auf 

gelernt haben“, so Jörg Bruchertseifer, Fahrgastverband Pro Bahn und 

Initiator des Wettbewerbs. Die feierliche Preisverleihung der TOP 5 

findet am 15. Oktober in Berlin statt. Die TOP 30 

Lieblingsbusfahrer:innen 2026 und die zugehörigen Geschichten finden 

sich auf lieblingsbusfahrerin.de/top30 

Kategorie „Alltagsheld:in“  

 Melanie Ibrahim | Südbadenbus (Freiburg)  

 Sven Leihener | WSW mobil GmbH (Wuppertal)  

 Frank Henningsen | Autokraft (Schleswig)  

 Sebastian Korn | Omnibusbetrieb Saalekreis GmbH (Halle (Saale))  
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 Elias Lauricella | Oberbergische Verkehrsgesellschaft mbH 

(Oberbergischer Kreis)  

 Johann Kanter | Larcher Touristik GmbH (Markt Schwaben)  

 Rafaela Stanke | Kölner Verkehrs-Betriebe AG (Köln)  

 Berivan Alsuliman | CeBus GmbH & Co. KG (Celle)  

 Kevin Messerschmidt | VerkehrsService GmbH Groß-Gerau (Groß-Gerau)  

 Richard Homann | Omnibus Pitz (Altheim/Alb)  

 Jeton Maksuti | Stadtwerke Trier (Trier)  

 Sergei Machowski | Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (München)  

 Mehmet Yurtsever | Verkehrsgesellschaft Bremerhaven AG (Bremen)  

Kategorie „Außergewöhnliche Leistung“  

 Michael Preuß | Rostocker Straßenbahn AG (Rostock)  

 Sergej Molke | Stadtwerke Augsburg (Augsburg)  

 Mirko Kittler | Lüchow-Schmarsauer Eisenbahn GmbH/ Wendland mobil 

(Lüchow)  

 Sebastian Blank | Regionalbus Braunschweig GmbH (Uelzen)  

 Katja-Sylvia Bechner | Verkehrsbetriebe Bachstein (Vorsfelde/ Celle)  

Kategorie „Schülerverkehr“  

 Stefanie Kleen | J. Jacobs Verkehrsbetriebe GmbH (Großheide)  

 Patrick Balanskat | Will Reisen (Zeil am Main)  

 Felix Denghel | Verkehrsgesellschaft Kirchweihtal GmbH (Kaufbeuren)  

 Georg Hahn | Südbadenbus (Hochschwarzwald)  

 Lene Mikkelsen-Helbing | Dornburg-Reisen GmbH & Co.KG (Dornburg)  

 Katrin Pilz | Regionalverkehr Erzgebirge GmbH (Aue)  

Kategorie „Fernbus (Linie)“  

 Heiko Schubert | Gläser Reisen/ i. A. von FlixBus (Drebach im Erzgebirge)  

 Antony Chandrasegaram | LTB Bus GmbH / i. A. von FlixBus (Bocholt)  

 Joevani Balaba | Umbrella Coach & Buses, GmbH / i. A. von FlixBus  

 

Jörg Bruchertseifer, Bundesreferent für integrierte Mobilität beim 

Fahrgastverband PRO BAHN und Mitinitiator des Wettbewerbs: „Es sind 



 

  

 

echte Geschichten und gemalte Bilder der Wertschätzung. Mehr als  

3 000 Einsendungen zeigen, wie groß der Respekt für die Leistungen der 

Busfahrerinnen und Busfahrer im Alltag ist. Sie sorgen Tag für Tag für 

Sicherheit, Verlässlichkeit und Service und ermöglichen damit die Mobilität 

für Millionen Menschen – entscheidend für den Wirtschaftsstandort 

Deutschland. Die ausgewählten Geschichten zeigen, wie breit das 

Leistungsspektrum des Fahrpersonals ist. Sie erzählen von Hilfsbereitschaft, 

Umsicht und Souveränität in schwierigen Situationen ebenso wie von 

Freundlichkeit, Ruhe und Verlässlichkeit im täglichen Einsatz. Damit stehen 

die TOP 30 stellvertretend für rund 100 000 Busfahrerinnen und Busfahrer im 

Nah- und Fernbusverkehr.“ 

Vier Kategorien: Von Schulbus bis Fernbus 

Im Jahr 2026 werden Auszeichnungen in vier Kategorien vergeben: 

„Alltagsheld:in“, „Außergewöhnliche Leistung“, „Schulbus“ und „Fernbus“. 

Mit der neuen Kategorie „Fernbus“ wird erstmals ein Bereich besonders 

gewürdigt, der für vernetzte Mobilität und Tourismus in Deutschland weiter 

an Bedeutung gewinnt.  

Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels ist öffentliche Anerkennung ein 

wichtiges Signal für die Beschäftigten und für Menschen, die sich für den 

Beruf interessieren. Viele Verkehrsunternehmen nutzen die bundesweite 

Kampagne bereits für ihre interne Kommunikation, ihre Personalbindung und 

ihre Personalgewinnung. 

TOP 5-Prämierung im Oktober in Berlin 

Die feierliche Preisverleihung findet am 15. Oktober 2026 in Berlin statt. 

Dann werden die fünf bundesweiten Siegerinnen und Sieger ausgezeichnet. 

Prämiert werden die Busfahrerinnen und Busfahrer sowie die Fahrgäste, 

deren Geschichten oder Danksagungen ausgewählt werden. Zusätzlich sind 

erneut regionale und unternehmensweite Auszeichnungen möglich. Die TOP 

30 Geschichten und die entsprechenden Unternehmen finden sich auf 

lieblingsbusfahrerIn.de/top30. 

Der Wettbewerb ist eine gemeinsame Initiative des Fahrgastverbands PRO 

BAHN, von DB Regio, dem Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) 

und dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen (bdo). 

Unterstützt wird er von KRAVAG, DEVK, MAN und Daimler Buses. Begleitet 

wird der Wettbewerb erneut durch eine Medienkooperation mit dem DVV. 

Der bundesweite Startschuss für den Wettbewerb 2026 fiel bereits im März 

bei Flix in München, unterstützt durch die Münchner Verkehrsgesellschaft. 



 

  

 

Ansprechpartner 

DB Regio: Ralf Droste · Projektleiter LBF · T 0160 97858759 · 

ralf.droste@deutschebahn.com 

VDV: Eike Arnold · Leiter Int. Kommunikation/stv. Pressesprecher · T 030 

399932-19 · arnold@vdv.de 

BDO: Kai Neumann · stv. Hauptgeschäftsführer · T 016096308800 · 

kai.neumann@bdo.org 

 

 

 

 


